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I. Auswirkungen der Covid19-Pandemie 

Übergreifend 
   

Einführung des Pandemieplanes im März 2020 

 

zusätzliche Telefonhotline sichert sehr gute Erreichbarkeit 

 

neue Kommunikationsformate 

 

Schaffung flexibler Arbeitzeitregelungen für Mitarbeitende 

 

Sicherstellung der Schutzbestimmungen 

 

Team- und bereichsübergreifende Unterstützungen 

 

Wiederaufnahme der Präsenzberatung ab Juni 2020 

 

Anstieg der Bedarfsgemeinschaften 
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I. Auswirkungen der Covid19-Pandemie 

 

Markt und Integration 
   

Umsetzung und Vergütung von arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen war eine 

Herausforderung für alle Akteure 

 

Arbeitskräftesicherung in systemrelevanten Bereichen 

 

Wiederaufnahme von Maßnahmen in Präsenzform und des Projektes 

„JobImpuls“ 

 

Leistung 
 

Umstellung des Neuantragsprozesses 

 

Leistungsgewährung ist sichergestellt 

 

personelle Aufstockung des Selbständigenbereiches 
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II. Ausbildungsstellenvermittlung 

Ausgangssituation 
   

Angebote zur Berufsorientierung konnten durch alle Akteure nur bedingt 

aufrecht erhalten werden 

 

fehlende Praktika-Möglichkeiten  

 

eingeschränkte Erreichbarkeit der  potentiellen Schulabgänger 

 

wirtschaftliche Situation beeinflusst Personalentscheidungen in Unternehmen 

 

fehlende Informationen zum Verbleib der potentiellen Schulabgänger 
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II. Ausbildungsstellenvermittlung 

 

Aktuelle Situation 
   

personelle Stärkung 

 

hohe Dichte an Telefonkontakten 

 

Schwerpunkt der Präsenzberatungen ab Juni 2020 

 

Fortführung der engen Zusammenarbeit mit AA, Schulen, Kammern, etc. 

 

zusätzliche Maßnahmeangebote geschaffen 
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II. Ausbildungsstellenvermittlung 

Erste Ergebnisse 
   

„verlorene“ Zeit bei der Sachstandsklärung eingeholt 

 

nahezu alle Schulabgänger erreicht 

 

Trend des weiteren Schulbesuchs setzt sich fort 

 

Schul- und Studienbescheinigungen zeitverzögert erwartet 

 

noch unversorgte Schulabgänger werden individuell „engmaschig“ begleitet 

 

Rechtskreisübergreifende sehr gute Zusammenarbeit 
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III. Videokommunikation 

Erprobung als LZA*-Schwerpunktregion 

   

Sich ändernde Arbeitsmarktbedingungen erfordern neue Wege in der 

Beratungsarbeit 

 

 Zuschlag für Erprobung im Projekt „JobImpuls“ 

     bundesweitem Interessenbekundungsverfahren  

 Pilotphase: 01.11.2020 – 31.12.2021 

 

Wesentliche Merkmale der Videokommunikation: 

• browser- und geräteunabhängige Videokommunikation in WebApp-Form 

• Prinzip der Freiwilligkeit sowohl für Kund*innen als auch Mitarbeit*innen 

• folgt den Standards der Beratungskonzeption 

• gewährleistet die Anforderungen an Datenschutz und IT-Sicherheit 

• bedarfsgerechte Ergänzung des Beratungsangebots 
 

 
*Das Jobcenter ist LZA-Schwerpunktregion (LZA=Langzeitarbeitslosigkeit) zur Erprobung neuer Beratungsansätze mit dem Ziel, 

die Langzeitarbeitslosigkeit zu senken. 
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